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Unterrichtungsvorlage

Unterrichtung:
Dieses Jahr jährt sich die Rittersturzkonferenz zum 75. Mal. Bei diesem Ereignis wurden zwischen
dem 8.-10. Juli 1948 die verfassungsrechtlichen Grundlagen für die Struktur der Bundesrepublik
Deutschland gelegt.
Dieses Jubiläum möchte die Stadt Koblenz zum Anlass nehmen, eine multimediale Aufbereitung der
historischen Ereignisse zu erstellen. Dazu wurde vergangenes Jahr auf Initiative der
Kulturdezernentin Dr. Margit Theis-Scholz eine Arbeitsgruppe aus verschiedenen lokalen
Akteur:innen gebildet. Dazu zählen u.a. Vertreter:innen aus dem Stadtarchiv, Landeshauptarchiv,
Bundesarchiv, Landesbibliothekszentrum, Stadtbibliothek, Universität sowie Lehrkräfte von
Weiterführenden Schulen und der Volkshochschule.

Im Folgenden werden jene Maßnahmen geschildert, die sich im Rahmen des Jubiläums in Planung
befinden.
Der Journalist Mirko Drotschmann, welcher auf der Videoplattform YouTube als „MrWissen2go“
von hohem Bekanntheitsgrad ist, wird ein 8-10-minütiges Video über die Rittersturzkonferenz
produzieren. Dort erklärt er auf eine zugängliche Art die relevantesten Geschehnisse.

Ein weiteres Projekt ist die 3D-Rekonstruktion des Rittersturz-Tagungshotels. Da das Tagungshotel
heute nicht mehr existiert, entschied sich die Arbeitsgruppe für eine digitale Rekonstruktion des
Hotels. Das Stadtarchiv Koblenz hat die entsprechenden Unterlagen zur digitalen Verwendung
bereitgestellt. Es werden die Außenansicht sowie ausgewählte Räume im Inneren des Hotels digital
rekonstruiert, sodass sich die Nutzer:innen per Mausklick durch das Hotel bewegen können. Die
Rekonstruktion wird in Form einer multimedialen Aufbereitung der historischen Ereignisse und
wichtigsten Protagonist:innen vorgenommen. Durch die fachdidaktische Bearbeitung der
vorhandenen Materialien wird dabei ein Gegenwartsbezug hergestellt. Hierbei wird insbesondere die
Relevanz der Stadt Koblenz im Hinblick auf die Gründungsgeschichte der Demokratie in
Deutschland aufgezeigt. Bereits 2021 wurde das Denkmal zur Erinnerung an die Rittersturzkonferenz
als Ort der Demokratiegeschichte ausgezeichnet. Letztes Jahr konnten vier weitere Orte in Koblenz
als solche ausgezeichnet und mit Plaketten versehen werden, auf denen weitere Informationen mittels
QR-Code abrufbar sind.

Die multimedialen Projekte werden auf der Plattform KuLaDig eingebettet und präsentiert. KuLaDig
ist als Informationssystem darauf spezialisiert, historische Kulturlandschaften digital zu erfassen.
Herr Stefan Meier wird als Rahmenprogramm die verschiedenen Präsentationen in ein Storytelling
zum Thema einflechten, so dass die Geschichte zu den verschiedenen Projekten führt.

Am 17.07.2023 werden die genannten medialen Teilprojekte bei der Jubiläumsveranstaltung "75
Jahre Rittersturzkonferenz" im Historischen Rathaus vorgestellt. Die Schirmherrschaft der
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Veranstaltung wird Landtagspräsident Hendrik Hering übernehmen. Zudem haben in einer
Gesprächsrunde Schüler:innen verschiedener Koblenzer Schulen die Möglichkeit, gemeinsam mit
den Expert:innen, die Ergebnisse und Konsequenzen der Koblenzer Beschlüsse zu diskutieren .

Eine weitere geplante Veranstaltung im Rahmen des Jubiläums ist ein Vortrag des Historikers und
Autors Dr. Michael F. Feldkamp. Er hält am Dienstag, dem 11.07.2023 um 19 Uhr im Historischen
Rathaussaal Koblenz einen Vortrag mit dem Arbeitstitel „Vor 75 Jahren: Die Bedeutung der
„Koblenzer Beschlüsse“ für die Gründung der Bundesrepublik Deutschland“.

Das Bundesarchiv plant zusätzlich am 20.07.2023 um 18 Uhr einen öffentlichen Vortrag von Prof. Dr.
Kißener, der die Rittersturzkonferenz und die Gründung der Bundesrepublik thematisieren wird. In
der Stadtbibliothek Koblenz sind mit dem Projekt „lebende Bücher“ Zeitzeugenveranstaltung
geplant.

Finanzielle Auswirkungen: keine

Auswirkungen auf den Klimaschutz: keine


